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Einführung des Elektronischen Spielberichts 
(ESB) 

 
Das Erweiterte Präsidium des Handballverbandes 
Westfalen hat in seinen Sitzungen am 1. Novem-

ber 2014 und am 8. März 2015 beschlossen, dass 
ab der Saison 2015/2016 in den nachfolgenden 
Spielklassen der Elektronische Spielbericht der 
Firma Gatecom (SIS) eingeführt wird: 
 

 Oberliga Männer / Frauen 

 Verbandsliga Männer / Frauen 

 Landesliga Männer / Frauen 

 mA-Jugend Oberliga 

 mB-Jugend Oberliga 

 wA-Jugend Oberligavorrunde / -Oberliga / -

Landesliga. 
 

Um das System nutzen zu können, wird ein Note-
book mit einem Windows-Betriebssystem (XP, 
Vista, 7 oder 8) benötigt. Ein Tablet ist nicht 
möglich. Darüber hinaus muss es in der Halle 

eine Möglichkeit zum Ausdrucken geben. Hierfür 
reicht ein einfacher schwarz-weiß-Drucker. 
 

Eine permanente Online-Verbindung in der Halle 
ist nicht notwendig. Das System wird aktuell so 
konfiguriert, dass alle Spieldaten im Vorfeld des 

Spiels online abgefragt werden und dass dann 
eine Verarbeitung in der Sporthalle offline erfolgt. 
Nach dem Spiel werden die Daten dann wieder 
online übertragen. Für Vereine, die eine dauerhaf-
te Online-Verbindung am Zeitnehmertisch ge-
währleisten können, wird der Handballverband 
Westfalen in Zusammenarbeit mit der Firma Gate-

com einen kostenfreien Link für die Vereinshome-

page anbieten, über den ein Live-Ticker des Spiels ge-
neriert wird. 
Derzeit werden in Absprache mit der Firma Gatecom 
Nutzerhandbücher erstellt, die den Vereinen in den 

nächsten Wochen zur Verfügung gestellt werden kön-

nen. 
 

Zur Vorbereitung der Zeitnehmer und Sekretäre auf die 
neue Saison wird der Handballverband Westfalen bis 
zum Serienbeginn rund 30 Schulungsveranstaltungen in 
allen Handballkreisen anbieten. Eine Übersicht der 
Schulungstermine sowie Informationen zur Anmeldung 
zu den Schulungen werden bis Ende April auf der 
Homepage www.handballwestfalen.de veröffentlicht. Je 

Mannschaft sind voraussichtlich zwei Teilnehmer zur 
Schulung zugelassen. Freie Plätze in den Schulungen 
können aber durch weitere Teilnehmer aus den Verei-
nen belegt werden. 
 

Für Rückfragen, Anregungen aber auch Kritik haben wir 
eine zentrale Email-Adresse eingerichtet: 
esb@handballwestfalen.de 
 

Wir bitten darum, Mail-Verkehr bezüglich des ESB aus-
schließlich über diese Email-Adresse zu senden, da wir 
dort alle Anfragen bündeln wollen und nur dort eine 
adäquate Abwesenheitsvertretung gewährleisten kön-

nen. 
Andreas Tiemann 

 
Frauenspielwartin/Männerspielwart 
 
Staffeltage 
 

Zur Vorbereitung der Spielsaison 2015/2016, finden die 
Staffeltage wie folgt statt: 
 

 - Oberliga (Frauen): Montag, 18. Mai 2015, 
   Beginn 18.30 Uhr 
 - Oberliga (Männer): Montag, 18. Mai 2015,  
   Beginn 20.00 Uhr 
 

 - Verbandsliga 1 (Männer): Dienstag, 19. Mai 2015 
   Beginn 18.30 Uhr 

 - Verbandsliga 2 (Männer): Dienstag, 19. Mai 2015 
   Beginn 20.00 Uhr 
 

Die Verbandsligen 1 und 2 der Frauen haben bei dem 

letztjährigen Staffeltag auf die Austragung im Jahr 
2015 verzichtet. Die Staffeltage finden in der Gaststätte 
„Zur  Post“, Twieluchtstr. 1, 59229 Dolberg statt. Er-
scheinen ist für die Vereine Pflicht. Eingeladen sind 
auch die Mitarbeiter des Präsidiums und der TK. 
 

Beimesche / Tiemann 
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Kreis Minden-Lübbecke ( 1 ) 
 
Auflösung einer JSG 
 

Die Jugendspielgemeinschaft
(JSG) Hille-Oberlübbe(101090) 
wird mit Abschluss der Spielsai-
son 2014/2015 aufgelöst. Der 
beteiligte Stammverein TuS Ein-
tracht Oberlübbe (101039)
übernimmt wieder eigenständig 

seinen Spielbetrieb, der Stamm-
verein TV Sachsenroß Hille
(101018) beteiligt sich an einer 
neuen JSG (siehe Zulassung ei-
ner JSG). 
 

Hinweis: Bitte daran denken, 
die Spielausweise zu erneuern! 
Nicht mehr benötigte Spielaus-
weise sind der WHV-Geschäfts-

stelle zurückzugeben. 
Neuhaus/Jahnke/Koch 

 

Auflösung einer HSG 
 
Die Handballspielgemeinschaft 
( H S G ) H o l z h a u s e n / H a r t u m 
(101081) wird mit Abschluss der 
Spielsaison2014/2015 aufgelöst. 
Die beteiligten Stammvereine, 

VfS Holzhausen (101020) und 
TuS Hartum(101016), überneh-
men wieder eigenständig ihren 
Spielbetrieb, bzw. beteiligt sich 
Hartum an einer neuen JSG 
(siehe Zulassung einer JSG). 

 

Hinweis: Bitte daran denken, 
die Spielausweise zu erneuern! 
Nicht mehr benötigte Spielaus-
weise sind der WHV-Geschäfts-
stelle zurückzugeben. 

Neuhaus/Jahnke/Koch 

 
Zulassung einer JSG 
 
Die Zulassung einer Jugendspiel-
gemeinschaft ( mit dem gesam-
ten Jugendspielbetrieb) wird ab 
der Spielsaison 2015/2016 er-

teilt. Name der Jugendspielge-
meinschaft: JSG H2-Handball 
Hille-Hartum (101093). An der 
Spielgemeinschaft beteiligen sich 

die Stammvereine, TV Sachsen-
roß Hille (101018) und TuS Har-

tum (101016). 
 
Spielgemeinschaftsleiter: 
Sebastian Mülken,  
Osterheider Str. 121,  
32479 Hille, 

Telefon: (p) 05703/521884,  
mobil: 0160/8208082, 
E-Mail: smuelken@web.de 
 

Jugendwart: 
Hajo Hermeling,  
Birkenweg 15,  
32479 Hille,  
Telefon: (p) 0571/3985810,  
mobil: 0170/4523934,  
E-Mail:h.hermeling@unitybox.de 

 
Hinweis: Bitte daran denken, 
die Spielausweise zuerneuern! 
Nicht mehr benötigte Spielaus-
weise sind der WHV-Geschäfts-
stelle zurückzugeben. 

Neuhaus/Jahnke/Koch 
 
Kreis Gütersloh ( 4 ) 
 

Erweiterung einer HSG 
 
Die Erweiterung der Handball-

spielgemeinschaft (HSG) Riet-
berg-Mastholte (104041) auf 
den gesamten Spielbetrieb der 
beiden Handballabteilungen wird 
ab der Spielsaison 2015/2016 
genehmigt. An der Spielgemein-
schaft sind die Stammvereine, 

TuS Viktoria Rietberg (104031) 
und SV RW Mastholte (104026) 
beteiligt. 
 
Spielgemeinschaftsleiterin: 
Daniela Becker, 

Wösteweg 11,  

33378 Rheda-Wiedenbrück, 
Telefon: (p) 05242/46663, 
mobil: 0173/45764, 
E-Mail: leitung@hsg-rietberg-
mastholte.de 
 

Jugendwart:  
Andreas Brinkhaus,  
Am Vennestau 3, 
33397 Rietberg,  
Telefon: (p) 02944/6528,  
mobil: 0176/21602045,  
E-Mail: andreas.brinkhaus@rwm-

online.de 
 
Hinweis: Bitte daran denken, 
die Spielausweise zu erneuern! 

Nicht mehr benötigte Spielaus-
weise sind der WHV-Geschäfts-

stelle zurückzugeben. 
Neuhaus/Jahnke/Prill 

 
 
 
 

Erweiterung einer JSG 
 
Die Erweiterung der Jugendspiel-
gemeinschaft (JSG) Werther/

Borgholzhausen (104063) um 
den gesamten Jugendspielbetrieb 
(außer Minis), ab der Spielsaison 
2015/2016, wird genehmigt. An 
der Spielgemeinschaft sind die 
Stammvereine, TV Werther 
(104035) und TuS Ravensberg 

Borgholzhausen (104003) betei-
ligt. 
 
Spielgemeinschaftsleiter:  
Thomas Bartling,  
Oststr. 29 a, 

33824 Werther,  
Telefon: mobil: 0151/12674771, 
E-Mail: thbartling@aol.com 
 

Jugendwartin:  
Viola Huxohl,  
Schlingweg 14,  

33824Werther,  
Telefon: (p) 05203/8949615, 
mobil: 0157/85891490,  
E-Mail: huxohl@bitel.net 
 
Hinweis: Bitte daran denken, 
die Spielausweise zu erneuern! 

Nicht mehr benötigte Spielaus-
weise sind der WHV-Geschäfts-
stelle zurückzugeben. 

Neuhaus/Jahnke/Prill 
 
Auflösung einer JSG 

 

Die Jugendspielgemeinschaft 
(JSG) Greffen-Harsewinkel 
(104058) wird mit Abschluss 
der Spielsaison 2014/2015 auf-
gelöst. Die beteiligten Stamm-
vereine, FC Greffen (104048) 

und TSG Harsewinkel (104015), 
übernehmen wieder eigenständig 
ihren Spielbetrieb, bzw. beteiligt 
sich Greffen an einer neuen JSG 
(siehe HK Münster). 
 
Hinweis: Bitte daran denken, 

die Spielausweise zu erneuern! 
Nicht mehr benötigte Spielaus-
weise sind der WHV-Geschäfts-
stelle zurückzugeben. 

Neuhaus/Jahnke/Prill 
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Kreis EUREGIO-Münsterland
( 5 ) 

 
Auflösung einer Spielgemein-

schaft 

 
Die Spielgemeinschaft (SG) Eg-
gerode/Legden (105044) wird 
mit Abschluss der Spielsaison 
2014/2015 aufgelöst. An der 
Spielgemeinschaft beteiligt sind 

die Stammvereine, SV Eggerode 
(105041) und SuS Legden 
(105034). Beide Vereine nehmen 
in der kommenden Saison nicht 
am männlichen Erwachsenen-
spielbetrieb teil. 
 

Hinweis: Bitte daran denken, 
die Spielausweise an die WHV- 
Geschäftsstelle zurückzugeben. 

Neuhaus/Jahnke/Engbrink 
 
Kreiswechsel eines Vereins 
 

Der TV Dülmen (105009) spielt 
ab der Saison 2015/2016 in Ab-
sprache mit den Kreisen EURE-
GIO-Münsterland und Industrie, 
im Kreis Industrie (siehe Zulas-
sung HK Industrie). 

 
Hinweis: Bitte daran denken, 
die Spielausweise zu erneuern! 
Nicht mehr benötigte Spielaus-
weise sind der WHV-Geschäfts- 
stelle zurückzugeben. 

Neuhaus/Jahnke 

Engbrink/Strunk 
 
 
Kreis Münster ( 6 ) 
 
Zulassung einer JSG 
 

Die Zulassung einer Jugendspiel-
gemeinschaft (mit dem gesamten 
weiblichen Jugendspielbetrieb) 
wird ab der Spielsaison 
2015/2016 erteilt. Name der Ju-
gendspielgemeinschaft: JSG 

Ost/West (106051). An der 
Spielgemeinschaft beteiligen sich 
die Stammvereine, BSV Ostbe-
vern(106030) und SV Ems West-

bevern (106015). 
 
Spielgemeinschaftsleiter: 

Patrick Hüttemann,  
Michael Kellerweg 7,  
48346 Ostbevern, 
Telefon: (p) 02532/1424,  
mobil: 0157/88928631,  

E-Mail: 
patrick_huettemann@web.de 
 
Jugendwart: 

Florian Diederich,  
Sickerhook 17,  
48291 Telgte,  
Telefon: (p) 02504/880019,  
mobil: 0152/33589229,  
E-Mail: info@florian-diederich.de 
 

Hinweis: Bitte daran denken, 
die Spielausweise zu erneuern! 
Nicht mehr benötigte Spielaus-
weise sind der WHV-Geschäfts- 
stelle zurückzugeben. 

Neuhaus/Jahnke/Krekeler 

 
Zulassung einer JSG 
 
Die Zulassung einer Jugendspiel-

gemeinschaft (mit dem gesamten 
Jugendspielbetrieb) wird ab der 
Spielsaison 2015/2016 erteilt. 

Name der Jugendspielgemein-
schaft: JSG Sassenberg-
Greffen (106050). An der 
Spielgemeinschaft beteiligen sich 
die Stammvereine, VfL Sassen-
berg (106010) und FC Greffen 
(HK Gütersloh 104048). Die JSG 

nimmt am Spielbetrieb des HK 
Münster teil. 
 
Spielgemeinschaftsleiter: 
Dietmar Steffens,  
Drillmakersweg 20,  

33428 Harsewinkel-Greffen,  

Telefon: (p) 02588/599,  
mobil: 0170/5217889, 
E-Mail: di.steffens@t-online.de 
oder: steffe1@claas.com 
 
Jugendwart: 

Niels Godde,  
Siverdesstr. 1,  
48336 Sassenberg,  
Telefon: 
(p) 02583/918169,  
mobil: 0177/1445626, E-Mail: 
Godde.niels@web.de 

 
Hinweis: Bitte daran denken, 
die Spielausweise zu erneuern! 
Nicht mehr benötigte Spielaus-

weise sind derWHV-Geschäftss-
telle zurückzugeben. 

Neuhaus/Jahnke/Krekeler/Prill 
 
 
 
 
 

Bezirk Nord 
 

Kreis EUREGIO-Münsterland 
 
Vorstand 
 
Wir machen auf folgende Termi-
ne aufmerksam und laden schon 

jetzt herzlich zur Teilnahme ein: 
 
Montag, 01.06.2015  
um 19:30 Uhr  
Vereinsvertretertag und Jugend-
tag, 
Montag, 15.06.2015  

um 19:30 Uhr  
Kreisschiedsrichtertag 
Samstag, 22.08.2015  
um 11:00 Uhr  
Kreistag. 
Alle Veranstaltungen finden im 

Hotel „Zur Post“ in der Kirchstr. 4 

in 48493 Wettringen statt. 
Engbrink/Hammelmann/Beimesche 

 
 

Bezirk Süd 

 
Kreis Lenne-Sieg 
 
Schiedsrichterwart 
 

Der Handballkreis Lenne-Sieg 
lädt zum 
„Kreisschiedsrichtertag“  
am Montag, den 27.04.2015, 
um 19.00 Uhr 

Gaststätte „Kolpinghaus“ 

Kolpingstraße 14, 
57462 Olpe  
ein.  

Janson 
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Erfolgreiche Sichtungslehrgänge in Ahlen 
 
Am 28. und 29. März 2015 fanden in Ahlen die Sichtungslehrgänge für die Perspektivspieler des Jahrgangs 
2001 statt. Bevor die jungen Spieler sich wie ihre Mitschüler den Ferien widmen konnten, waren sie in Ahlen 

noch einmal dazu aufgerufen, ihr Bestes zu geben. 
Um halb 10 wurden die Spieler durch Lan-
destrainer Zsolt Homovics sowie Martina Mi-
chalczik, Norbert Potthoff, Siegfried Barz, 
Florian Schuster, Stefan Neff und Tobias 
Schroer begrüßt und es wurden die nötigen 
Formalitäten wie Messungen der Körpergrö-

ße, des Gewichts sowie das Aufnehmen von 
Porträtfotos erledigt. Nach einigen medizini-
schen Tipps von Heilpraktiker und Physiothe-
rapeut Siegfried Barz startete für die Spieler 
die erste Trainingseinheit und für die Eltern 
richtete Landestrainer Zsolt Homovics eine 

Informationsveranstaltung aus. In diesem 
Teil des Tages spielte der Ball erst einmal 
eine untergeordnete Rolle, da zahlreiche 
Tests auf dem Programm standen. Als erstes 

mussten die jungen Handballer ihr Können 
im Turnen und beim Seilspringen unter Beweis stellen. Daraufhin wurde in kleineren Gruppen gearbeitet und 
der Trainerstab baute in der Sportstätte verteilt einige Stationen auf. So wurde die Leistung im 20-Meter-

Sprint, beim Prellen im Achterlauf oder beim Jump and Reach (höchste im Sprung mit der Hand erreichbare 
Höhe) getestet. Auch Krafttestungen wie die Messung der Wurfgeschwindigkeit, Liegestütze, Klimmzüge und 
das Aufrollen an einer Stange und verschiedene Gewandtheitstests zur Überprüfung des Ballgefühls wurden 
durchgeführt. Bei diesem abwechslungsreichen Programm verging der Vormittag sehr schnell und das Mittag-
essen im VIP-Raum des HLZ Ahlen stand bereit. 
Nach der Mittagspause dürfte das Essen 
nicht zu schwer im Magen liegen, da der 

Ausdauertest Shuttle-Run geplant war. 
Dabei laufen die Spieler zwischen beiden 
Seiten-Aus-Linien hin und her und müssen 
zum Piep-Ton die Auslinie berühren. Die 
Schwierigkeit besteht darin, dass die Ab-
stände zwischen den Tönen immer kleiner 

werden und man irgendwann das Tempo 

nicht mehr halten kann. Als der Shuttle-
Run abgehakt war, durfte man endlich 
einen Ball in die Hand nehmen. Zunächst 
wurde im Kontinuum die Stoßbewegung 
zum Tor abgefragt, während die Torwarte 
mit Torwarttrainer Norbert Potthoff ein 

spezielles Training absolvierten. Danach 
sollte aus der Nullstellung gegen den Wurfarm mit einem Sprungwurf der Durchbruch zum Tor geübt werden. 
Im nächsten Schritt lag das Augenmerk auf der Kreis- und den Außenpositionen, die in den darauffolgenden 
Übungen ihr Verhalten sowie ihre Wurfvarianten präsentieren konnten. Als letzter Teil der Trainingseinheit 
folgte eine 1 gegen 1-Situation mit Anspielern, wo die jungen Talente ihr individuelles Zweikampfverhalten 
zeigen konnten. 
Zum Abschluss der Lehrgänge fand ein kleines Turnierspiel statt. Die Jungen wurden in drei Mannschaften ein-

geteilt und man spielte sowohl im Zielspiel 6 gegen 6 auch im Penaltywerfen mit langen Pässen vom Torhüter 
gegeneinander. Insgesamt wurde den ganzen Tag ein Querschnitt der Fähigkeiten abgefragt, die ein Handbal-
ler besitzen muss, und die Trainer zeigten sich zufrieden mit den Kreisauswahlspielern, die am Wochenende zu 
Gast waren. Alle Spieler werden in der nächsten Zeit zum nächstgelegenen Stützpunkt eingeladen. Da der 

nächste Lehrgang für die männliche Jugend 2001 erst in knapp einem Jahr stattfindet, beobachten die Sichter 
die Spieler in der Zwischenzeit bei den Kreisauswahlveranstaltungen weiter. 

Tobias Schroer/BUFDI HVW 

SLG-Nord männliche Jugend 01 

SGL-Süd männliche Jugend 01 


